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BMW Group Werk Regensburg startet Wasserstoff-
betriebene Logistikflotte  
+++ Einsatz von Wasserstoff in der Intralogistik – 
Bauteileversorgung in allen Produktionsbereichen mittels 
Wasserstoff-betriebener Routenzüge und Gabelstapler +++ 
sukzessive Umstellung von Strom- auf Wasserstoffantrieb 
bis 2030 +++ 
 
 
Regensburg. Das BMW Group Werk Regensburg setzt in der 

Produktionslogistik zukünftig auf Wasserstoff: Ab 2026 sollen Wasserstoff-

betriebene Routenzüge und Gabelstapler bei Transport- und 

Logistikaufgaben eingesetzt werden. Dies umfasst das Presswerk, den 

Karosseriebau und die Fahrzeugmontage, in der beispielsweise die 

benötigten Komponenten und Einzelbauteile am richtigen Verbauort 

bereitgestellt werden. 

 

Ziel des Projekts ist es, die Vorteile des Wasserstoffantriebs optimal zu 

nutzen. „Die sukzessive Umstellung von Elektro- auf Wasserstoffantrieb 

leistet einen Beitrag hin zu unserer BMW iFACTORY, einer digitalen und 

nachhaltigen Fabrik der Zukunft “, sagt Armin Ebner, Leiter des BMW Group 

Werks Regensburg.  

 

„Mit der Umstellung von Strom auf Wasserstoff in der Produktionslogistik 

erweitern wir den Energiemix in unserem Werk. Gleichzeitig optimieren wir 

die Logistikprozesse und sparen wertvolle Flächen“, erläutert Projektleiterin 

Katharina Radtke. „Der Vorteil von Wasserstoff ist, dass die Betankung – 

ähnlich wie mit herkömmlichen Kraftstoffen – in kürzester Zeit möglich ist.  

Die benötigten Tankstellen werden dezentral in den unterschiedlichen 

Produktionsbereichen installiert und nur wenig Platz benötigen.“ 
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Aktuell ist die Regensburger Werkslogistikflotte komplett mit Elektroantrieb 

ausgestattet. Die bei Flurförderfahrzeugen eingesetzten Batterien müssen 

pro Schicht zwei Mal gewechselt werden. Das Handling beim Batterietausch 

erfolgt manuell per Kran, dauert rund eine Viertelstunde und benötigt Platz.   

 

Um zukünftig die flächendeckende Versorgung mit Wasserstoff sicher- 

zustellen, werden nun bis Anfang 2026 im BMW Group Regensburg ein zwei 

Kilometer langes Leitungsnetz sowie sechs dezentrale Tankstellen installiert. 

Diese werden die Logistikflotte künftig in den unterschiedlichen Produktions-

bereichen mit Wasserstoff versorgen. Angeliefert soll dieser durch spezielle 

Trailer werden, die auch als Zwischenspeicher dienen werden. „Nach der 

kompletten Umrüstung wird unser Jahresverbrauch an Wasserstoff bei rund 

175 Tonnen liegen“, sagt Radtke. 

 

Die Logistikflotte im BMW Group Werk Regensburg umfasst derzeit rund 230 

Routenzug-Schlepper und Gabelstapler. Die Umstellung wird schrittweise 

erfolgen und bis 2030 abgeschlossen sein. 
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Die BMW Group Werke Regensburg und Wackersdorf 
 
Die BMW Group versteht sich seit Jahrzehnten als Benchmark in Sachen Produktionstechnologie und 
operativer Exzellenz im Fahrzeugbau – auch an den Standorten Regensburg und Wackersdorf.  
Das BMW Group Fahrzeugwerk in Regensburg besteht seit 1986 und ist einer von über 30 
Produktionsstandorten der BMW Group weltweit. Arbeitstäglich laufen im Werk Regensburg insgesamt 
bis zu 1.400 Fahrzeuge der Modelle BMW X1 sowie BMW X2 vom Band.  
Sie gehen an Kunden auf der ganzen Welt. Verschiedene Antriebsformen werden flexibel auf einer 
einzigen Produktionslinie gefertigt – vom Fahrzeug mit Verbrennungsmotor über Fahrzeuge mit Plug-in-
Hybrid bis hin zu vollelektrischen Modellen.  
 
Die Hochvoltbatterien für die in Regensburg gefertigten Elektromodelle entstehen ebenfalls vor Ort, in 
unmittelbarer Nachbarschaft zum Fahrzeugwerk. Sie werden in der E-Komponentenfertigung, am 2021 
eröffneten Standort in der Leibnizstraße, montiert. 
 
Ebenso zum Standort Regensburg gehört der BMW Innovationspark Wackersdorf. Das 55 Hektar große 
Gelände wurde in den 1980er Jahren gebaut und war ursprünglich für eine atomare 
Wiederaufarbeitungsanlage vorgesehen. Die BMW Group hat dort ihre Cockpitfertigung angesiedelt, 
ebenso wie die Teileversorgung von Überseewerken. Im Innovationspark Wackersdorf sind neben BMW 
als größtem Arbeitgeber weitere Firmen ansässig. Insgesamt arbeiten dort rund 2.500 Beschäftigte.  
Die BMW Group Stammbelegschaft an den ostbayerischen Standorten Regensburg und Wackersdorf 
umfasst rund 9.250 Mitarbeiter, darunter mehr als 300 Auszubildende. 
 
www.bmwgroup-werke.com/regensburg/de.html  
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